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Oberamt Nagold.
Amts - Verse » m m l u »r g

Am Freilag  dem 29 . d M .,'
Vormittags 9 Uhr,

wird eine Am»sversainin !u»g auf dem
hieügen Rathhausc adgehaUen werten,
um die Wahl des Ausschusses zur
Berichtigung der Geschwornenlisten
und Auswahl der Geschwornen (Art.
89 und 70 des Gesetzes vom >4. Aug.
»849 , Reg .-Blatt Seile 415 ) vorzu-
nehmen, weßhaib ausser den Lepuiir-
ten nach Ziffer lAe tes reüchenden Tue
nus auch die Burger - Ausschuß-
Obmanner der vertretenen
Gemeinten  zu erscheine» haben.

Ausser tiefer Wahl wird auch noch
die Ooeramtsleih -Kasse und tie Ab¬
hör der Oderamlspflege - und Oder-
aMtSIeih - Kassenrechnung pro 18 ^ ,zz
zur Sprache kommen.

Die betreffenden Orksvorsteher Ha¬
chen von ken Bürger Ausschuß 'Ob¬
männern . Unterzeichnete Eröffnungs-
Urkunden >» ! k u m g ch e u t e m B o-
len einzusenten.

Nagold , den 20 . Sept . 1854.
Königliches Ooeramt.

Wie d dekink.

Obcrantt Nagold.
Unter Beziehung aus den Erlaß

vom 16. dieses Monais rm letzten
Amis -Blatt , tie Vertilgung t er
Feld - Mäuse  belrcffent , wird den
Ortsvvrsteheru hiermit die Nachricht
enheilt , daß dein Oderamte von ter
Cemralstelle für die Landwirryschafc
einige hölzerne Mausefallen als Muster
miigetheilt worden sind , welche bei
Obcramt eingeschen und welun ste nicht
im Bezirk selbst verfertigt werden,

aus ter Holzivaaren -Fabrik in Harb
durch Vermittlung des Herrn Käme
ral -Verwa !kers Greiuer daselbst und
zwar bei größeren Bezügen zu 4 st.
30 kr. per 100 Stucke und bei sehr
namhaften Bestellungen und bei Baar-
jahlung zu 3 st. 30 kr . per Hundert

in kürzester Frist bezogen werden kön¬
nen.

Uebrigens ist auch das Oberamk
zur Annahme von Bestellungen bereit.

Nigold , den 20 Sept . 1854.
Königliches Oberamt.

W i e b b e k i n k.

Der

Äatlzolitche l̂olkskaiender tür 1855
vou Dl '. Fl . Rieß und Reallehrer Pflanz

ist bei G . Nümelin  za dez-eben . Derselbe enidalt in sieben Bogen : ein
neues Titelblatt , die vier Haupt -ene und v-c vier Jabresze -ten darstellend ; —
ten amiliche » Kalender nul oem amtlichen Berze -chn-ß der Messen und Märkte ; —
im Anhang : „ ocr Harzkonig, " eine größere Erzählung ; — die schönsten
katholischen Kirche» in Wü -iien>berg mu der Abbildung der Kirche in Alt-
dorf -Weingnitcn ; die beiiigen Htä 11 cn:  Beschreibung und Geschichte
der Stadt Jerusalem , Mil einem großen nach der Naiur gezeichneten Bilde
dieser Stavi ; Beshre -bung des h. Gradks und Dar -tellung der h. Grabcs-
kirche, so >v>e der b. Grabkapelle in 2 besonderen große , ea Bildern ; —>
Geich .chie des gelobien Landes bis auf unsere Tage ; — Belehrung für
die Auswanderer  nach Amerika ; — die Wetterpropbe '.en ; — die Wilte-
iung des Jahres 1855 ; — Allerlei ; — drei Tabellen über die Zeltglei¬
chung zur genauen Richtung der Uhren , Verwandlung von Kronen - und
preußischen Tdalern in Gulden , Berechnung von Zinsen u. s. w.

Der Verleger Dr . N -eß hat genau daraus gesehen , daß der katho¬
lisch  c V o l k s ka l e n d e r Alles en.-hält , was im amtlichen Kalender
stevl, uud was den Anhang betriff, , Hai er dieses Jahr kemen Aufwand ge¬
scheut, denselben io reich als möglich auszustane » ; namemlich ist aus die
Illustrationen , die von einem anerkannten Künstler eigens ausgerührt wur¬
den, die größte Sorgrai ! verwendet . Der Preis ist im Eüizelnoerkauf w-e
bisher 6 kr. Die erste Auflage ist so stark, daß v:e eingehenden Bestellun¬
gen sogleich besorgt werden können.

Stuttgart , 23 . August 1854.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Sechs Miihete r rr.
Erzähl! von Rudolph Schreiber.

Mit Radirungen  von F. P acc  i . Preis 1 Gulden.
Buchhandlung von G . Z a i s e r.



Oberamtsgericht Nagold.
Oberschwandorf.

Schuldenliguidation.
In der Gantsache des

G- alt Uoharnn Meorg W a l z,
GqjpsrS» ^eivAftuen Zeuffm»-,
macherS m. Wkttwvrs an OLber-'
schmandirrf,

hat man zur Schuldenliquidation Tag.
fahrt auf
Donnerstag een 2K. Oktober d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Nachdaus IN Oberschwandorf vorgela-
dcn werden , daß die Nichtliquidirenven,
so weit ihre Forderungen rocht aus den
GeriLtSakten bekannt sind, am Schluffe
der Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung veö Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güierpflegcrs der
Mehrheit ihrer Klasse heitreren.

Nagold , den 19 . Sept . 1854.
Königs . Oberamlsgcrich v. Rom,

Nagold.
Dritter Fifchwafser-

Verkauf.
Das ^.ur KanitDasse . des Fieiljv^

Joh . OeviH , .W o h l g ein u. t Ĥ Mu-
Ms üvÜMr, .gich.öî Aiglch«»vsser, h».
fhth«»i di » !:

PW Ruth -tzncher
Lange nach in dem
Fluß Nagold,

Anschlag
wird am

Freitag

10 fl. ,

dem 13. Oktober d. I .,
Vormittags 1l Uhr,

zum drittenmal aus dem hiesigen Rath-
hauS zum Verkauf gebracht werden,
wozu die Liebhaber sich einfinden wollen.

Den 13. September 1854.
«radlschultheißenamt.

Engel.

Altheim,
Oberamts Horb.

Schafweide - Verpachtung
Die hiesige Gemeinte verpachtet ihre

Sommerschasweite auf die drei Jahre
1855 , 1856,
1857 . Liese

jst Mxtt
ausgedehnt,

ernährt 200 Snieke Schise und ist
bisher von Schafhaltern wegen guter
Weite g sucht worden.

Die Verpichtunz geschieht am
Montag dem 2 . Oktober d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
Ludwig Greiner , Rappenwirths , findet ^ ' f dem Rathhaus zu Altheim , wozu
oberamtsgerichtlichem Auftrag gemäß , d-- Liebhaber eingeladen werden.

am Samstag dem 21 . Okt . d. I ., . " g-rer haben ,. ch m.t °b-
Vormitlags 10 Uhr , >r,gteillichbeglaubigten Vermöge,i - zeug-

Liquidationö . ^ auszuwei,en . Da » Nähere wird^ vor der Verhandlung bekannt ge-

Genchtsnotariat Nagold.
B ö s i n g e n,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf . .

In der Debiksache der entwichenen
Regina , ged. Schäle,  Ehefrau deS

eine aussergerichtliche
und Vergleichs -Verhandlung auf dem
Rathhause in Bösingen statt , was un»
ter dem Anfugen hiemit veröffentlicht
wird , daß für die gänzlich unbekannt
bleibenden Gläubiger später nach ge-
schlossenom Vergleich keine Beachtung
mehr möglich ist.

Den 18 . Sept . 1854.
K. Gcrichtsnotariat

und
Gemeinderath.

Vdt . Gerichtsnotar G roß. _
N a g o l d.

Bei den Unterzeichneten sind-wieder
alle Sorten EVolle zu haben.

I . Schwarzkopf  ano Sohn.
Roth - und Saffiangerber.

macht. Den 12. Sept . 1824.
Gemcinderath.

Aus Auftrag:
Schultheiß Singer.

W a l v d o r f,
OberamtS Nagold.

Auswanderung.
Alt Jakob Rentschler,  gewesener

Waldhornwirth von hier , Bürger in
eka ö r/,'

t » Origiitalstück

Schmieh , O .-A. Calw , beabsichtigt mit
seiner Evefrau und 3 Kindern »ach
Amerika auözuwandern , ve>mag aber
den verfassungsmäßigen Bürgen nich,
zu stellen, daher alle Diejenigen , welche
HivykiMlsse geg-c.iichicses Vorhaben vor-
zitbrjuiKln hKbsn, aufgefordecl werben,
solche

innerhalb l4 Tagen
hier gellend zu machen , widrigenfalls
der Auswanderung stattgegcben wird.

Bemerkt wird , daß die Auswan¬
derung nur mit dem Vermögen der
Kinder realisirt werden kann und daß
deßwegen eme, Aussicht aufZahlungö-
Hülfe nicht zu hoffen ist.

Den 10 . Sept . 1854.
Schultheißenamt.

G ä n ß l e.
Oberschw  a n d o r f, ^

Oberamis Nagold.
Holz - Verkanf.

Die hiesige Gemeinde verkauft aus
ihrem Kommunwaid Nagolderberg:

60 Stück meistens For - Kz
chene Sägklötze , und

25 Stücke Bauholz,
gegen haare Bezahlung am

Freitag dem 29 . o. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

bei günstiger Witterung ,m Wald
selbst.

Den 20 . Sept . 1854.
Schultheißenamt.

— _ _ W a l z.
A.l t e n st a g Stadt.

Einladung zum Veteranenfest.
Mittwoch ocn 27 . d. Mis .,

als am Gebartsseste Seiner Majestät
unseres vielgeliebten Königs , feiern
die hiesigen Veteranen ihr Jabresfest
wieder durch gemeinschaftlichen Gottes-
dienst und ein Mittagessen im Gasthaus
zum Eiern , wozu sammiliche alte uns
junge Veteranen unv Erkapitulanten
von nab unv fern aufs Freundlichste
eingelaven werden.

Den 18. Sepiemder 1854.
Im Namen der Veteranen:

Michael Maier,  Nothgerber.
o 7?r a e

27 k )
Luiorisirtnvon dom K. Professor ' der Chemie Do. LindeS  zu Berlin , wirkt
sehr wohlkhäüg auf dasWachsihum der Haare , verleih ! ihnen einen schönen
Glanz und erhöhte Elastizität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
zum Festhalten der Scheitel . Einziges Depot in Nagold in der Buchhand¬
lung von G . Z a i s e r , so wie in Herrenberg bei A. Fr . Khoenle.
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Nagold.

Trauer -Anzeige.
Unserm Ire .upl^ n upd gekannten prtheilen wir hiemit die traurige Nach¬

richt, daß unser lieber Gatte , Vater arnd Bruder,

Gottlob Aaiser , Buchdrucker NN- Buchhändler,
den 17 . September im Alter von 47 Jahren nach kurzem Krankenlager an
einem Leber -Leiden verschieden ist.

Wer seine rastlose Thätigkeit um das Wohl der Seinigen kannte , wird
den harten Verlust , der uns betroffen , ermessen können . Um stille Theilnahme
bittet im Namen der Hinterbliebenen

die Wittwe

Louise Zaiser,  geb . Hardt,
mit ihren fünf Kindern.

Zugleich sage ich dem Liederkranz für den erhebenden Gesang am Grabe
wie der zahlreichen Begleitung meinen gerührtesten Dank.

Oeschelbronn,
Oberamts Herrenberg.

Nutzbau n« z» verkanten.
Der Unterzeichnete verkauft einen

schönen Nußbaum welcher über dem
Stock ungefähr 3 Fuß im Durchmes¬
ser, und der Länge nach biS zu den
Resten, 16 Fuß hält , um recht billigen
Preis , und ladet die Liebhaber auf
Dienstag den 24 . Oktober in seine
Wohnung ergebenst ein.

Jakob H e r r m a n n,
beim Hirsch.

A l t e n st a i g.
EmpseI ) lu u g.

Der Unterzeichnete empfiehlt hiemit
seine neu eingerichtete von Frey .erkaufte
untere Rechmühle und diiet um güti«
geu Zuspruch.

Karl Wurster,  Eeilermeister.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Das ungehorsame Mädchen,
das alles berührte und sich m alles mischte.

Aus dem ,ira »zöfischen
von

E . H e r r m a n n.
Mit einem Titelkupscr , und elegant gebunden mu Gold verziert . Preis 24 kr.

Buchhandlung von G . Z a i s x x.

Nagold.
Jtt der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Die L ö w e n z a g d
Ul HlNdostan.

Unterhaltendes Gesellschaftsspiel
für

Jung und Alt.  Preis 36 kr.
Buchhandlung von Ä . Zaiser.



Stadt Altenstaig,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Ltegensebasts - Verkauf.
In der Debilsache des Kaufmanns

Carl Friedrich Lieb von hier wird
zu Folge ober-
amtSgerichtlichen
Auftrags sämmt-
liche Liegenschaft

desselben gegen ziclwcrse Bezahlung
am Freilag dem 27 . Okt . d. I -,

Morgens 8 Ubr,
zum zweitenmal auf biesszem Rathhaus
im öffentlichen Aufstrelch zum Verkauf
ausgesctzt , näm ' ich

ein mit drei Wohnungen eingerich¬
tetes HandlungshauS sammt gu¬
tem Keller,

em Scheuren - Aniheil,
die Hälfte an einem gut eingerich¬

teten Handlungs -Haus
muConditorci -Einr ' ch-
tung und Scheuer , in
der Oberamtsftadt Sulz am N,
an der sedr frequenien Suaße
nach Oberndorf,

N a g o
In der Unterzeichneten Buchhandlung

l d.
ist zu haben :

Mitgabe kür Taubstumme,
zur Belehrung für alle Diejenigen , mit welchen sie nach idrer Schulzeit in

Berkehr treten . Preis gebunden mit Futteral 18 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.

N a g o l v.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben;

Predigten
über bi«

öomi -,Fett - und Feiertagselmngeiien,
das ist

Glaubens -, Lebens , und TrosLlehre»
für

Gott liebende Seelen
von

Nene

undcirca 2 Morgen Baum - , Gras
Wurzgarlen,

circa l '/g Morgen Acker und
circa 2 Morgen Wiesen,

zusammen um 4014 ft . angeschlagen.
Die Kausölustigen werden eingeladen

Den 20 . Sep, . 1854.
Stadtschuliheißenamt.

Speidel.

Job . Friedrich Stark,
evangelischem Prediger und Consistonalrath in Franlfurt a. M.

mit dem Bildniß und Lebenslauf des fel . Verfassers , mit 78 Holz-
schnilleu und 134 geistreichen Liedern vermehrte Ausgabe.

HeranSgegeben von mehrere» Verehrern des Verfassers.
Neunte Austage . 4 Hefte u 24 kr.

Buchhandlung von G Zaiser.

Nag
In der Buchhandlung von G . Z a haben ^

Herren der g.
O b ft feil.

Obgleich auch der heurige Obster¬
trag der hiesigen Gemeindemarkring
im Ganzen ein geringer ist , so sind
doch einzelne Baumgutbesitzer mit ei¬
nem schönen Ertrag an Kern - und
Stein -Obst beglückt , daher auch Heuer
wieder eine ordentliche Parthie Obst
zum Verkaufe kommt , worauf Kaufs-
lustige mit freundlicher Einladung auf¬
merksam gemacht werten.

Der städtische Unlerkaufer Nietham¬
mer wird etwaige Aufträge besorgen.

Den 20 . Skptemder 1854
Stadtschuliheißenamt . M a r z.

a

eine Sammlung vaterländischer Erzählungen , Novellen und Skizzen vor
Württembergs ältesten Tagen dis auf unsere Zeit.

Preis per Lieferung 6 kr.
Inhalt der ersten sechs Lieferungen : Der Ltuttengarten , der Blutthurm

-und die Falsche Klinge . — Der Wlrlh am Berge . — Das Stemkreuz auf
der Eßlinger Steige bei Stuttgart . — Die Wallfahrtskirche zu Heslach
bei Stuttgart . — Konrad und Gertrud , oder die Gründung der Burg
Wirtenberg . — DaS ewige Licht auf Weissendurg . — Ezzelingeu und tu

^Katharinenlinde . — Die weiße Frau . — Aus dem Tagebuch eines Hun¬
dertjährigen.

DieftS .Werk , das in keinem Hause fehlen sollte , macht denLeser gleich¬
sam schielend mit den wichtigsten Momenten der vaterländischen Geschichte
bekannt und gewährt der Jugend sowohl als den Erwachsenen eine eben
so lehrreiche als unterhaltende Lektüre.

Die nächsten Lieferungen werden enthalten : „ Franziska von Hohenheim"
von Professer W . Zimmermann ; „ Burg Staufeneck " ( Seilenstück zu Hauffs
Lichtenstein ) von Conrektor Karl Pfuss , endlich : „ der Kabinetsmord oder
Jakob von Gültlingen " vo » Professer W . Zimmermann . Für die Gediegen¬
heit des Inhalts bürgt der Name der Veifasser ._ _

Nagold.
Einen im Vesten Zustande befindli¬

chen Burlttts hat um den äußerst
billigen Preis von 11 st. aus Auftrag
zu verkaufen

Chr . Grüninger , Koch . .

Nagold.

Tapeten und Mouleanx,
aus der berühmten Fabrik des Herrn Adolph Schill in Stuttgart sind zu
beziehen und Musterkarren einzusehen bei Sanier Köhler und Schwarzkopf
und rn der

Buchhandlung von G . Zaiser.

A«

Neeigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Zaiser.
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